
DORN-BREUSS-THERAPIE    
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Die Dorn-Breuss-Therapie ist eine sanfte und wirkungsvolle Wirbel- und Gelenksregulation. 

 

Anwendungsgebiete 

• Bandscheibenprobleme 

• Ischiasleiden 

• Nackenprobleme mit Armschmerzen 

• Kreuzschmerzen 

• Skoliose (Krümmung der WS zu einer Seite) 

• Muskelverspannungen 

• Bindegewebsverhärtungen 

• Blockaden und Fehlstellungen von Wirbeln 

• Rheumatische Beschwerden 

• Osteoporose 

 

Die Dorn-Methode legt Ihren Schwerpunkt auf die Wiederherstellung einer natürlich gekrümmten und 

aufrechten Wirbelsäule. 

Bei dieser Methode werden Blockaden und Fehlstellungen von Wirbeln der gesamten Wirbelsäule gelöst. 

Wichtig dabei ist eine waagrechte Beckenlage, die Vorraussetzungen dafür sind zwei gleich lange Beine. 

Beinlängendifferenzen können: 

- anatomisch ( z.B. durch Beinbruch, Hüftdysplasie, Wachstumsstörung ...) oder 

- funktionell ( z.B. durch überdehnte Gelenke, subluxierte Gelenke ...) bedingt sein. 

Die funktionelle Beinlängendifferenz kann durch die Dorn-Breuss-Therapie reguliert werden. 

 

Die Wirbelsäulenmassage nach Rudolf Breuss mit Johanniskrautöl  ist eine ganz sanfte und energetische 

Behandlung, die seelische und körperliche Verspannungen löst. 

Durch vorsichtiges Dehnen der Wirbelsäule kann eine Regeneration der Bandscheiben und 

Wirbelsäulenabschnitte erreicht werden. 

Ebenso fließen auch einige energetische Therapieelemente mit in die Behandlung ein. Der Blasenmeridian 

und alle zugeordneten Organe und Meridiane werden positiv beeinflusst. 

 

Die Wirbel- und Gelenksregulation nach Dorn und die sanfte energetische Massage nach Breuss ergänzen 

sich optimal. Der Therapeut widmet sich dem gesamten Organismus. 

 


